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Eregdenedagva, Mitglied der Mongolisch-
Deutschen Biologischen Expedition 1962, hat 
mit dieser kleinen Wolfsmonographie vorzüg-
liche Angaben zu dieser Raubwildart gemacht. 
Die Mongolei beherbergt eine der besten Wolfs- 
populationen. 
In den ersten Kapiteln wird auf die Morpho-
logie, das Verhalten, die Verbreitung, den Le-
benszyklus und die Fortpflanzung sowie die 
Nahrungsökologie eingegangen. Bei der wirt-
schaftlichen Bedeutung wird auf die Nahrungs-
konkurrenz zum Menschen verwiesen und der 
Einfluss auf die Haustierhaltung ausführlich 
diskutiert. 
Zu den Haustierverlusten durch Wölfe liegen 
gute tabellarische Angaben vor. Dies betrifft in 
gleicher Weise die Jagdstrecken. Ausführlich 
wird auf die Fang- und Jagdmethoden einge-
gangen, Eine englischsprachige Übersetzung 
wäre für die Kenntnis jenseits der Grenzen der 
Mongolei sicher sehr willkommen.

M. Stubbe, Halle/Saale

Buchrezension

D. Eregdenedagva (2010)

Der Wolf in der Mongolei
Ulaanbaatar (in mongolischer Sprache), 104 Seiten, zahlreiche Abbildungen und Tabellen
Preis 3.000 Tugrik (entspricht ca. 2 Euro). 
Zu beziehen über den Mongoleishop der Deutsch-Mongolischen Gesellschaft in Bonn
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